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06 Industrie und Dienstleistungen 
Betreibungs- und Konkursstatistik 2023 
 

Die Konkurse haben erstmals seit Beginn der Zeitreihe in drei 
aufeinanderfolgenden Jahren zugenommen 
 
2023 wurden 15 447 Konkursverfahren eröffnet, 2,9% mehr als 2022. Die finanziellen Verluste aus 
abgeschlossenen Konkursverfahren sanken im gleichen Zeitraum wieder auf ihren langfristigen 
Durchschnittswert. Die Zahlungsbefehle erreichten dagegen nahezu einen neuen Rekordwert. Soweit 
die jüngsten Ergebnisse der Betreibungs- und Konkursstatistik des Bundesamtes für Statistik (BFS). 
 
Im Jahr 2023 wurden 15 447 Firmen- und Privatkonkursverfahren gemäss Bundesgesetz über 
Schuldbetreibung und Konkurs (SchKG) eröffnet, 438 mehr als im Vorjahr. Obwohl sich das Wachstum 
mit 2,9% gegenüber den beiden letzten Jahren deutlich verlangsamte (2021: +9,1%; 2022: +6,6%), 
erreichte die Anzahl Konkurse nach den Jahren 2021 (14 081 Fälle) und 2022 (15 009 Fälle) erneut 
einen Rekordwert. Damit wurde erstmals seit Beginn der Zeitreihe in drei aufeinanderfolgenden Jahren 
ein Anstieg registriert. 
 
Mehr Konkurse in der Genferseeregion, weniger im Tessin 
 
Auf regionaler Ebene veränderte sich die Zahl der Konkurseröffnungen 2023 im Vorjahresvergleich nur 
wenig (weder nach oben noch nach unten). Die grösste Zunahme wurde in der Genferseeregion 
verzeichnet (+284 Fälle), während der markanteste Rückgang im Tessin festzustellen war 
(–159 Fälle). 
 
Diese relativ stabile Situation in den Grossregionen lässt sich auch auf kantonaler Ebene beobachten. 
Die schweizweit moderate Zunahme erklärt sich damit, dass einerseits die Zahl der 
Konkurseröffnungen in mehr Kantonen zunahm als abnahm und andererseits die Anstiege in 
absoluten Zahlen tendenziell höher ausfielen als die Abnahmen. Beispielsweise war das grösste 
positive Wachstum, das im Kanton Waadt registriert wurde (+186 Fälle), höher als der stärkste 
Rückgang, der wie oben bereits erwähnt im Tessin zu beobachten war. 
 
Finanzielle Verluste von 2 Milliarden Schweizer Franken  
 
Die finanziellen Verluste aus ordentlichen und summarischen Konkursverfahren verringerten sich 
gegenüber 2022 um 11,7% auf 2 Milliarden Schweizer Franken. In 15 Kantonen wurde eine Abnahme 
verbucht. Dennoch waren auch markante Anstiege festzustellen, namentlich im Kanton Freiburg, wo 
die Verluste von 43 Millionen auf nahezu 290 Millionen Franken zunahmen, und im Kanton Zug 
(+133 Millionen Franken). Die besonders hohen Verluste in diesen beiden Kantonen lassen sich 
weitgehend auf einige Konkursfälle mit grossen Beträgen zurückführen.  
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Betreibungen: drei Millionen Zahlungsbefehle 
 
Die Zahl der laufenden Betreibungsverfahren ist nicht verfügbar. In der Statistik werden die Anzahl 
Zahlungsbefehle, Pfändungsvollzüge und Verwertungen erhoben, d. h. Erlasse der Betreibungsämter. 
Im Rahmen eines einzelnen Betreibungsverfahrens können mehrere Erlasse wie Zahlungsbefehle 
ausgestellt werden, insbesondere, wenn mehrere Mitschuldnerinnen bzw. Mitschuldner involviert sind 
(Ehepaare, gemeinsame Haushalte o. ä.). Dennoch vermittelt die Erhebung dieser Erlasse ein 
allgemeines Bild der Entwicklung im Betreibungswesen. 
 
Die Zahl der Zahlungsbefehle, die sich während der Pandemiejahre (2020–2022) bei rund 2,7 Millionen 
eingependelt hatte, stieg im Jahr 2023 sprunghaft um 10,7% auf über 3 Millionen an und näherte sich 
damit dem Rekordwert aus dem Jahr 2019. Sie erhöhte sich in allen Kantonen, wobei das Wachstum 
in einer Bandbreite von 5,1% (Appenzell Ausserrhoden) bis 34,4% (Glarus) stark variierte. Die Anzahl 
Pfändungsvollzüge und Verwertungen lag dagegen im Durchschnitt der letzten zehn Jahre. 
 
Gesellschaftsauflösungen aufgrund von Mängeln in der Organisation 
 
Gesellschaftsauflösungen aufgrund von Mängeln in der Organisation (Art. 731b OR) werden von den 
Konkursen gemäss SchKG getrennt betrachtet. 2023 liefen 2569 solcher Verfahren, was 402 bzw. 
13,5% weniger sind als 2022. Besonders deutlich ist der Rückgang im Espace Mittelland (–238 Fälle) 
und in der Genferseeregion. Umgekehrt wurde die stärkste Zunahme im Kanton Zürich registriert (+64 
Fälle). 
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Methodische Hinweise 
 
Die Ergebnisse der Betreibungs- und Konkursstatistik basieren auf Daten der kantonalen Betreibungs- 
und Konkursämter. 
 
Die vom BFS erhobenen aggregierten Daten lassen keine Aufschlüsselung nach Wirtschaftszweig zu. 
Da es sich um eine jährliche Erhebung handelt, können unterjährig keine Informationen produziert 
werden. 
 
Unterscheidung zwischen den Konkursverfahren gemäss Bundesgesetz über Schuldbetreibung und 
Konkurs (SchKG) und den Gesellschaftsauflösungen aufgrund von Mängeln in der Organisation 
 
Seit 2008 unterscheidet die Statistik zwischen Konkursfällen gemäss Bundesgesetz über 
Schuldbetreibung und Konkurs (SchKG) und Gesellschaftsauflösungen nach Artikel 731b des 
Obligationenrechts (OR). Diese Unterscheidung entspricht den Eurostat-Vorgaben. 
 
Nach Artikel 731b OR kann eine Richterin oder ein Richter, wenn einer Gesellschaft eines der 
vorgeschriebenen Organe fehlt oder eines dieser Organe nicht rechtmässig zusammengesetzt ist 
(Mängel in der Organisation), die Gesellschaft auflösen und ihre Liquidation nach den Vorschriften 
über den Konkurs anordnen, selbst wenn das Unternehmen nicht überschuldet ist. Deshalb müssen 
diese Fälle aus den Zahlen zu den Konkursen gemäss SchKG, die häufiger mit wirtschaftlichen 
Problemen zusammenhängen, ausgeklammert werden. 
 
2021 wurde eine neue gesetzliche Bestimmung eingeführt, mit der sich potenzielle Fälle, in denen die 
Auflösung aufgrund von organisatorischen Mängeln erfolgt und gleichzeitig auch Überschuldung 
vorliegt, identifizieren und behandeln lassen. Diese Fälle entgehen sonst einem Konkursverfahren 
nach SchKG.  
Artikel 731b OR wurde dazu mit folgendem Absatz 4 ergänzt: «Die zur Liquidation der Gesellschaft 
nach den Vorschriften über den Konkurs eingesetzten Liquidatoren haben, sobald sie eine 
Überschuldung feststellen, das Gericht zu benachrichtigen; es eröffnet den Konkurs.» 
Anhand der vom BFS erhobenen Informationen lassen sich die Auswirkungen dieser Massnahme auf 
die Anzahl Konkurse gemäss SchKG nicht beurteilen. 
 
 
Auskunft 
Chantal Guggenbühl, BFS, Sektion Wirtschaftsstruktur und -analysen, 
Tel.: +41 58 463 67 69, E-Mail: chantal.guggenbuehl@bfs.admin.ch 
 
Medienstelle BFS, Tel.: +41 58 463 60 13, E-Mail: media@bfs.admin.ch 
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Verfügbarkeit der Resultate 
Diese Medienmitteilung wurde auf der Basis des Verhaltenskodex der europäischen Statistiken 
geprüft. Er stellt Unabhängigkeit, Integrität und Rechenschaftspflicht der nationalen und 
gemeinschaftlichen statistischen Stellen sicher. Die privilegierten Zugänge werden kontrolliert und 
sind unter Embargo. 
 
Keiner Stelle wurde ein privilegierter Zugriff auf diese Medienmitteilung gewährt. 
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T1 Konkursverfahren und Betreibungsvorgänge, 2021–2023 
 

 
 
 
T2 Entwicklung der Konkurseröffnungen und Konkurserledigungen nach Grossregion und Kanton, 

2022–2023       
 

  

2021 2022 2023
Total Eröffnungen von Konkursverfahren nach SchKG 14 081 15 009 15 447
Abschlüsse von Konkursverfahren1) 14 668 15 425 16 235
 davon Konkurserledigungen gemäss ordentlichem und 
summarischem Verfahren 1)

 6 300  5 528  5 772

Verluste in 1'000 Franken 1) 2) 4 184 076 2 354 069 2 077 763

Betreibungsvorgänge
Zahlungsbefehle 3) 2 730 936 2 753 936 3 048 077
Pfändungsvollzüge3) 1 618 692 1 516 029 1 524 639
Verwertungen3)  656 628  653 986  659 107

1) inkl. Auflösungen (gemäss Art. 731b OR)
2) aus ordentlichen und summarischen Verfahren
3) Daten der Vorjahre aktualisiert

2022 2023 var% 2022 2023 var%
Schweiz  15 009  15 447                    2,9  15 425  16 235                    5,3 

Genferseeregion  3 611  3 895                    7,9  3 520  3 980                  13,1 
Waadt  1 779  1 965                  10,5  1 797  2 090                  16,3 
Wallis   430   465                     8,1   487   544                  11,7 
Genf  1 402  1 465                     4,5  1 236  1 346                     8,9 
Espace Mittelland  3 262  3 371                    3,3  3 193  3 387                    6,1 
Bern  1 761  1 805                     2,5  1 629  1 714                     5,2 
Freiburg   512   510                    -0,4   577   690                  19,6 
Solothurn   478   535                  11,9   443   507                  14,4 
Neuenburg   380   360                    -5,3   385   334                 -13,2 
Jura   131   161                  22,9   159   142                 -10,7 
Nordwestschweiz  1 866  1 830                   -1,9  1 899  1 905                    0,3 
Basel-Stadt   628   603                    -4,0   518   475                    -8,3 
Basel-Landschaft   360   351                    -2,5   383   388                     1,3 
Aargau   878   876                    -0,2   998  1 042                     4,4 
Zürich  2 322  2 296                   -1,1  2 260  2 510                  11,1 
Ostschweiz  1 719  1 826                    6,2  1 828  1 795                   -1,8 
Glarus   51   64                  25,5   64   66                     3,1 
Schaffhausen   139   171                  23,0   143   132                    -7,7 
Appenzell A. Rh.   148   198                  33,8   110   145                  31,8 
Appenzell I. Rh.   9   8                 -11,1   3   14                366,7 
St. Gallen   764   782                     2,4   856   864                     0,9 
Graubünden   210   201                    -4,3   257   217                 -15,6 
Thurgau   398   402                     1,0   395   357                    -9,6 
Zentralschweiz  1 175  1 334                  13,5  1 619  1 631                    0,7 
Luzern   611   654                     7,0   584   625                     7,0 
Uri   26   29                  11,5   44   29                 -34,1 
Schwyz   203   206                     1,5   309   231                 -25,2 
Obwalden   19   31                  63,2   47   49                     4,3 
Nidwalden   49   56                  14,3   71   90                  26,8 
Zug   267   358                  34,1   564   607                     7,6 
Tessin  1 054   895                 -15,1  1 106  1 027                   -7,1 

HR: Handelsregister
1) Auflösungen (Art. 731b OR) inbegriffen

Konkurseröffnungen gemäss SchKG Konkurserledigungen1)
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T3 Finanzielle Verluste aufgrund von ordentlichen und summarischen Liquidationsverfahren1, 
nach Grossregion und Kanton, 2021–2023    

 

 
  

In Tausend Schweizer Franken

 2021  2022  2023
Schweiz 4 184 076 2 354 069 2 077 763

Genferseeregion  577 889  446 727  493 197
Waadt  164 856  221 447  237 161
Wallis  87 787  51 991  35 680
Genf  325 246  173 289  220 356
Espace Mittelland  194 851  245 132  505 503
Bern  40 612  78 340  123 143
Freiburg  40 476  42 653  289 647
Solothurn  58 889  49 167  29 485
Neuenburg  46 469  54 359  53 363
Jura  8 405  20 614  9 866
Nordwestschweiz  216 332  140 603  169 349
Basel-Stadt  43 503  57 107  23 412
Basel-Landschaft  79 516  25 360  32 273
Aargau  93 313  58 135  113 664
Zürich  353 889  283 458  262 359
Ostschweiz  879 374  767 621  120 112
Glarus  8 766  3 141  1 997
Schaffhausen  13 716  13 537  2 492
Appenzell A. Rh.  501 826  501 211   609
Appenzell I. Rh.  1 145   868  1 229
St. Gallen  57 515  56 090  35 514
Graubünden  40 612  125 847  57 985
Thurgau  255 795  66 927  20 286
Zentralschweiz 1 811 346  194 857  320 437
Luzern  62 724  45 045  31 563
Uri  5 494  2 332  4 425
Schwyz 1 617 550  26 448  31 489
Obwalden  3 469  19 194  2 806
Nidwalden  8 726  19 255  34 566
Zug  113 384  82 584  215 588
Tessin  150 393  275 670  206 805

1) inkl. Auflösungen gemäss Art. 731b OR
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